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Herren Kreisliga Gr. 2

SG 1878 Sossenheim II : SV Viktoria Preußen III 
Freitag, 22.03.2024, 19:30 Uhr

SV Viktoria Preußen III stockt Punktekonto gegen SG 1878 
Sossenheim II auf

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des SV Viktoria Preußen III am
vergangenen Freitag in der Herren Kreisliga Gr. 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei der SG
1878 Sossenheim II. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 16. Saisonspiel des Auswärtsteams
setzte das Doppel Weippert / Oeser. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Elias
Polak nun 7 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Eine knappe Niederlage gab es für Bitter / Höppner Garzon
beim 2:3 gegen Polak / Wehage. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Beim 3:0-Erfolg gelang es Schreiber /
Seichter die Gastspieler Weippert / Oeser in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Oslislok /
Volske zunächst nicht gut aus, so gewannen Dorn / Hochstadt im Anschluss die weiteren drei Sätze
und damit die gesamte Partie. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Zwischenzeitlich musste Friedrich Bitter zwar
einen Satz abgeben, fuhr nachfolgend sein Spiel gegen Martin Wehage aber trotzdem sicher mit 11:
8, 11:8, 8:11, 11:8 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Keinen Zähler beisteuern konnte Nicolas Höppner Garzon im Spiel gegen Elias Polak,
das 0:3 verloren ging. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2
an der Reihe. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Jan Schreiber bei seinem 3:1 gegen
Johannes Oeser doch überlegen. Stefan Seichter machte mit Christian Weippert bei seinem Sieg in
drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Dominik Dorn und Roland Volske den letzten Ballwechsel spielten. Nicht ganz
mithalten konnte Karl Hochstadt, beim 1:3 gegen Markus Oslislok, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Nicht einen Satzgewinn überließ
Friedrich Bitter seinem Gegner Elias Polak beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Bitter
nun bei 12:17, während Polak bislang 2 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Zwischenzeitlich konnte Nicolas Höppner Garzon zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor
anschließend die Partie gegen Martin Wehage, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war,
aber trotzdem deutlich mit 6:11, 15:13, 8:11, 8:11. Jan Schreiber verlor danach sein Spiel gegen
Christian Weippert unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Johannes Oeser
wurden Stefan Seichter unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen.
Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Seichter nun bei 10 Siegen und 6
Niederlagen. Ohne Satzgewinn für Dominik Dorn verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Markus Oslislok. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 11:15 (Dorn) und 8:13 (Oslislok). Ohne Satzgewinn für Karl Hochstadt verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Roland Volske. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es
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7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnten Bitter / Höppner Garzon gegen Weippert / Oeser verrichten, bevor ihre Fünf-
Satz-Niederlage feststand. Damit war der 9. Punkt für den SV Viktoria Preußen III im Kasten.

Durch diese Niederlage hat die SG 1878 Sossenheim II in der Saison nun 7 Saison-Siege, 8
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 12.04.2024
gegen den TV Niederrad II bevor. Für den SV Viktoria Preußen III steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen Eintracht Frankfurt VI am 19.04.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 16:16 geht.

 Statistik:
 SG 1878 Sossenheim II

Doppel: Bitter / Höppner Garzon 0:2, Schreiber / Seichter 1:0, Dorn / Hochstadt 1:0 
Einzel: F. Bitter 2:0, N. Garzon 0:2, J. Schreiber 1:1, S. Seichter 1:1, D. Dorn 1:1, K. Hochstadt 0:2 

 SV Viktoria Preußen III
Doppel: Weippert / Oeser 1:1, Polak / Wehage 1:0, Oslislok / Volske 0:1 
Einzel: E. Polak 1:1, M. Wehage 1:1, C. Weippert 1:1, J. Oeser 1:1, M. Oslislok 2:0, R. Volske 1:1


